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Die Firma ARSERIT GmbH

• Inspektionsstelle für Sprinkleranlagen

• VKF Fachfirma für Sprinklerplanung

• Entwicklung und Vertrieb Planungssoftware C.A.T.S.

• Hauptvertrieb Mecon HTL Wassermessgeräte in der CH

• Mitglied VKF Kommission BSV 2026

• Ausbildungsangebote (interne / externe Referenten)
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Themenübersicht

• Geschichte der Sprinkleranlage (SPA)

• Funktion

• Systemarten

• Leistungskennwerte

• Anforderungen Wasserversorgung

• Anschlussmöglichkeiten

• Dimensionierung der Zuleitung 
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Themenübersicht

• Vorgaben SVGW

• Aufgaben des Anlagebetreibers

• Aufgaben des Sprinklerwarts

• Wartung

• Ausserbetriebsetzungen

• Zusammenfassung

• Fragerunde
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Geschichte der Sprinkleranlage

• Erste Versuche, Brände in der Entstehungsphase zu 
bekämpfen, gab es in amerikanischen Webereien

• Sprinkler wurden im Jahr 1874
von dem US-Amerikaner
Henry S. Parmalee,
einem Hersteller von Klavieren,
erfunden
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Geschichte der Sprinkleranlage

2024 – 150 Jahre Sprinkler  https://www.150-jahre-sprinkler.de/
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Funktion
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Funktion
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Funktion
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Auslösetemperaturen



Funktion
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Temperatur

Zeit

Beginn eines späten  

Löscheinsatzes  

(z.B. Feuerwehr mit  

langemAnfahrweg)

Beginn eines frühen  

Löscheinsatzes

(z.B. Sprinkleranlage)

Feuersprung

Brandverlauf bei  

zu spätem  

Löscheinsatz

Brandverlauf bei  

rechtzeitigem  

Löscheinsatz

100 kW



Funktion
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Zeit



Systemarten

• Nassanlagen = Rückschlagklappe

• Trockenanlagen = Rückschlagklappe

• Frostschutzanlagen = Trinkwasserschutzventil

• Schaumanlagen = Trinkwasserschutzventil

• Sonderlöschung
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Leistungskennwerte
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• Klassierung nach
SES-Richtlinie SPA
4.3 Brandgefahr ff.

• QN Einstellhalle
700 l/min + 140 l/min
(20% Ungleichförmigkeit)

= Total 840 l/min für SPA

• QN Industriehalle
4’375 l/min + 875 l/min
(20% Ungleichförmigkeit)

= Total 5’250 l/min für SPA



Leistungskennwerte
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• SVGW W5 – Geltungsbereich

• SVGW W5 – 9.6 Hydraulische
Mindestanforderungen an die WV



Anforderungen Wasserversorgung
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SES-Richtlinien Sprinkleranlagen (01.03.2018-d)



Anforderungen Wasserversorgung
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Anforderungen Wasserversorgung
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Gebäudehöhe / Kategorie

• Geringer Höhe
i.d.R. 1 – 3 Geschosse

Mittlerer Höhe

i.d.R. 4 – 8 Geschosse

Hochhäuser

i.d.R. 9 und mehr Geschosse

bis 11 m Gesamthöhe

bis 30 m Gesamthöhe

ab 30 m Gesamthöhe



Anforderungen Wasserversorgung
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Qualitätssicherungsstufen gemäss VKF



Anforderungen Wasserversorgung
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QS-Stufe = Zuverlässigkeit der Wasserversorgung



Anforderungen Wasserversorgung

SBV – Weiterbildungskurse 2025

QS-Stufe 3 / 4 – Zuverlässigkeit der WV «sehr gut»

QS-Stufe 2 – Zuverlässigkeit der WV «gut»



Anschlussmöglichkeiten

• Abklärung der Leistungsfähigkeit der Wasserversorgung:
✓ Netzberechnung – Wichtig, Grundlage z.B. Abströmversuch als 

«Netzkalibrierung»

✓ Abströmversuch am Hydrantennetz

✓ Abströmversuch z.B. in der Sprinklerzentrale (Bestandesanlagen)

✓ Eventuell volumetrische Wassermessung (z.B. in der Sprinklerwanne)
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Anschlussmöglichkeiten
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Anschlussmöglichkeiten
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Anschlussmöglichkeiten

• Entscheid der Wasserversorgung:
✓ Angefragte Leistung vorhanden – Gebiet ist auch zonenkonform 

erschlossen

✓ Löschreserve vorhanden – Nennwirkzeit?

• Entscheid der Wasserversorgung:
❖ Angefragte Leistung ist NICHT vorhanden – Gebiet ist jedoch 

zonenkonform erschlossen
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Anschlussmöglichkeiten

• Mögliche Massnahmen, wenn die angefragte Leistung NICHT 
vorhanden ist:
✓ Eigenversorgung mit Reservoir 100%

✓ Zwischenbehälter (Teilbevorratung) – Achtung – genügend Wasser für 
die Feuerwehr bereitstellen

✓ Direktanschluss möglich, jedoch Druckerhöhung mit Pumpen nötig

✓ Automatisierung z.B. des Brandprogrammes
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Dimensionierung der Zuleitung
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Qtot = QN120% + QF + QD = 840 l/min + 900 l/min + 50 l/min = 1’790 l/min 

Qtot = QN120% + QF + QD = 5’250 l/min + 900 l/min + 50 l/min = 6’200 l/min 



Dimensionierung der Zuleitung
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Dimensionierung der Zuleitung
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Dimensionierung der Zuleitung
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Dimensionierung der Zuleitung
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maximal 3.5 m/smaximal 6.0 m/s
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ax

im
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Vorgaben SVGW
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Abgrenzung zwischen 
Trinkwasserversorgungs- und 

Sprinklerrohrleitungsnetz



Vorgaben SVGW
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Nassanlage Rückschlagklappe
(mit Leckanzeige)



Vorgaben SVGW
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Trockenanlage Rückschlagklappe
(mit Leckanzeige)



Vorgaben SVGW
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Nassanlage mit Glykol
Frostschutzanlage Trinkwasserschutzventil



Vorgaben SVGW
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Sprinkleranlage mit
Schaumzumischung

Trinkwasserschutzventil

z.B. Doppelflügelrückschlagklappe
(Funktion wie ein Systemtrenngerät BA)



Vorgaben SVGW

• SVGW W5 9.14 Druckschläge - Um die Auswirkung von 
Druckschwankungen aus dem Wasserverteilnetz zu 
vermeiden, ist in der Sprinklerzentrale eine Einrichtung zur 
Unterdrückung von Fehlalarmen vorzusehen.
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Vorgaben SVGW

SBV – Weiterbildungskurse 2025



Vorgaben SVGW

• SVGW W5 9.15.1 Stagnation
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Vorgaben SVGW

• SVGW W5 9.15.1 Stagnation

✓  Verbraucher im Gebäude – Betriebsferien?

✓ Hygienespülvorrichtung

✓ Spülkonzept als Alternative – z.B. Auflage an Anlagebetreiber
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Vorgaben SVGW
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Aufgaben des Anlagebetreibers
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• Die Funktionssicherheit einer Sprinkleranlage ist durch den  
Anlagebesitzer / - Betreiber jederzeit zu gewährleisten!

• Jeder Anlagebetreiber hat einen Sprinklerwart und dessen 
Stellvertreter zu bestimmen. Diesen obliegen bestimmte 
Kontrollen, deren Ergebnisse im Kontrollbuch einzutragen 
sind.



Aufgaben des Sprinklerwarts
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Der Sprinklerwart hat regelmässig die folgenden Kontrollen 
durchzuführen:

wöchentlich

• Drücke vor und nach dem Alarmventil notieren

• Stellung der Schieber (elektrisch überwacht) kontrollieren; 
Wasserstände, Vorrats- und Zwischenbehälter usw. 
überprüfen



Aufgaben des Sprinklerwarts
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monatlich
• Drücke vor und nach dem Alarmventil notieren
• Gängigkeit der Schieber prüfen
• Probealarm intern (Sprinklerprüfbox)
• Funktion der Pumpen prüfen
• Füllstand in den Schaummittelbehältern prüfen sowie 

Funktionsprüfung von Schaummittel- Zumischeinrichtungen und 
deren Armaturen

• Wasserzufuhr prüfen (Druckmessung bei offenem 2 Zoll-
Entleerventil)



Wartung

• Jährlicher Service durch die Fachfirma (Sprinklerfachfirma)

• Trinkwasserschutzventile werden durch Fachfirma (Sprinkler- 
oder Herstellerfirma) gewartet

SBV – Weiterbildungskurse 2025



Ausserbetriebsetzungen
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Ausserbetriebsetzungen

• Ausfall länger als 24 h – Jede voraussehbare mehr als einen 
Tag dauernde Ausserbetriebssetzung der Anlage ist spätestens 
drei Tage vor dem Unterbruch der Wasserzufuhr der 
zuständigen Stelle und der Feuerwehr zu melden (VKF 
Formular)
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Ausserbetriebsetzungen
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Zusammenfassung

• Abklärung QS-Stufe = Zuverlässigkeit der WV

• Leistungsdaten müssen durch Fachplaner geliefert werden

• Zuleitung – Prüfung Situation Hydrant auf Zuleitung sowie 
Bedarf äusserer Brandschutz (Feuerwehr)

• Netzberechnung mit Wassermessung als Grundlage

• Durchführung Wassermessung (z.B. Entnahme an mehreren 
Hydranten)
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Zusammenfassung

• Formular für die Anmeldung des Anschlusses

• Hohe Leistungsanforderungen müssen nicht zwingend durch 
die Wasserversorgung sichergestellt werden

• Eventuell Teilnahme der Wasserversorgung an der 
Schlussabnahme – Leistungsmessung, Installation, etc.
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Zusammenfassung

• Vorsicht bei Druckschlägen oder der Entnahme von grossen 
Wassermengen in kurzer Zeit – Information an SPA-Betreiber

• Frühzeitige Information bei Umbauten oder 
Ausserbetriebsetzungen (schriftliche Info an Eigentümer)
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Fragerunde
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